Jnltelligenz⸗Blatt 
für das Großherzogthum Poſen. 


F̊Jntelligenz⸗Comtoir im Bosthause. 


191. Freitag, den 11. Auguſt 1843. 


11 Angekommene Fremde vom 9. Auguſt. 

Die rm Gutsb. v. Glifzezynski a. Szymanowice, v. Kierski a. Baleerkowo, 
Hr. Pächter v. Suchorzewski aus Wierzeja, l. im Hötel de Hambourg; Hr. Def, 
Zietzolt aus Tirſchtiegel, l im goldnen Baum; Hr Romandwski, Beamter der 
poln. Bank und Frau Gutsb. Pruſzynska a. Warſchau, Hr. Gutsb. v. Loſzezynski 
aus Grabowo, l. im Hötel de Saxe; Hr. Gutsb. Dutkiewicz aus Pruſiec, Hr. 
Grenz⸗Zollbeamter Liſiecki aus Slupia, Hr. Paͤchter Abitz aus Jaromierz, Hr. Mies 
ſenberieſeler Meinecke aus Pinne, l. im Hötel de Berlin; Frau Gutsb. v. Bogu⸗ 
awska a. Czachöry, Hr. Kaufm Stromer a. Stettin, l. im Hötel de Vienne; 
Hr. Kauf: Heinrichs und Frau Obriſtkieut. v. Kraͤwel aus Berlin, Hr. Gutsb. Dr. 
Sydow aus Czestawice, l. im Hötel de Rome; Hr. Gutsb. v. Sczaniecki aus 
Boguſzyn, l. im Bazar; die Hrn. Gutsb. v. Janicki ous Podleſie, v. Przyluski a. 
Starkowiec, l. im Hötel de Paris; Hr. Sänger Wachsmann aus Pleſchen, Hr 
Privatſekr. Walter aus Robakowo, l. im Eichborn; Hr. Burger Becker aus Lands⸗ 
berg a. W., die Hrn. Kaufl. Ruſſak a. Gneſen, Hirſchfeld a. Strzelno, Abrahomſohn 
aus Filehne, Oelsner aus Militſch, Mendelſohn aus Krotoſchin, Stargardt aus 
Schwerin o. W., l. im Eichkranz; die Hrn. Kaufl. Schuͤlke aus Stettin, Bouvier 
aus Neuchatel, Nüppel aus Gr. Almerode, Frau Gutsb. v. Alklering aus Neudorf, 
l. im Hòôtel de Bavière. a 


* a = 
1) Nothwendiger Verkauf. Srreda?᷑ konieczna. 
Bands und Stadt⸗ Gericht zu 82 d Ziems ko- miejs ki 
ers 095.20 nee | W Lesznie. 
Das in der Stadt Storchneſt unter GruntwrazZprzylegloßcig w mieseie 
Re, 74.) fehher 69, gelegene, den Osiecznie pod Nr. 71. dawniej69;po- 
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Schaͤnker und Stellmacher Dietrich und 
Pauline Stemmerſchen Eheleuten ge⸗ 


boͤrige Grundſtuͤck nebſt Zubehör, abge⸗ 


ſchaͤtzt auf 611 Rtl. zufolge der, nebſt 
Hypothekenſchein und Bedingungen in 
der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 
am 18. Oktober 18 43. Vormittags 
10 Uhr. an ordentlicher Gerichtsſtelle ſub⸗ 
haſtirt werden. 


Alle unbekannten Real- Präatendenten 
werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 
der Praͤkluſion ſpaͤteſtens in dieſem Ter⸗ 
mine zu melden, 

Liſſa, den 23. Juni 1843. 


2) Die Albertine Concordia Huͤbuer, 
verehelichte Ahlers, und deren Ehemann, 
Kaufmann Friedrich Ahlers hierſelbſt, 
haben mittelſt Ehevertrages vom 11. Mai 


c. 2. nach erreichter Großjaͤhrigkeit der 
Erſteren die Gemeinſchaft der Guͤter und 
des Erwerbes ausgeſchloſſen, welches. 


hierdurch zur offentlichen Kenntniß ges 

bracht wird. 0 ER 
Inowraclaw, am 13. Juli 1843. 

Königl. Land- und Stadtgericht. 


3) i 

Rand: und Stadtgericht zu 
Kempen. 

Das in der Colonie Camillenthal sub 


Leszno, 


Seat 
Mothwendiger Verkauf, 


ozony, kafczmarzowi 1 kolodziejowi 
Ditrych StemmerimalZonce jego Pau- 
linie nalezgcy, osĩ½⁵ewany na 61 f tal. 
wedle taxy, mogacéj by& przejrzanez 
wraz z wykazem hypotecznyın i wa- 
runkami w Registraturze, ma by& 
dnia 18. Pazdsiernika 1843, 
przed poludniem o godzinie-10t6j 
w miejscu zwyklem posiedzen sado- 
wych sprzedan p. 
Wszyscy niewiadomi pretendenci 
realui wzywaja sig, azeby sie pod 
uniknieniem prekluzyi zglosili naj- 
pöZniej w terminie oznaczonym. 
dnia 23. Czerwea 1843. 


Podsje sie niniejszem do publi- 
czn&j wiadomosci, 26 Albertina Kon- 
kordia Hübner, zamezna Ahlers, i 
maZ jej, kupiec Fryderyk Ahlers 
w miejscu, kontraktem przedslubnym 
2 dnia 11. Maja r. b., stawszy sie 
pierwsza pelnoletnig, wspälnosé mü- 
jaiku i dorobku wyfg cz. 
W Inowractawiu, d. 1 3. Lipca 1843. 
Kröll. Sad Ziemsko-miejski. 


Ssyrzedas lonlecna. 


84d Ziems ko- mile js Bi, 


; . Kenne, mi, 
Nieruchomosé w kolonii Kamillen. 


Niro. 8 belegene, den Michael und Ro- thalzwanéj, pod Nr, 8. potosong i 
ſalie Gaſiorekſchen Eheleuten gehörige wiasnoscig Michala $Rpzalii Ggsier- 
Grundſtuͤck, abgeſchätzt auf 114 Rthlr. 8 skow malZonköwihedgca, oszacowana 
Sgr. 4 Pf. zufolge der, nebſt Hypotheken: na 114 tal, 8. sgi, A fen weder tax y, 
ſchein und Bedingungen in der Regiſtrotur mogzesj by prrejrannſ j wraꝝ 2 - 
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einzuſehenden Taxe, ſoll im fortgeſetten kazem hypoteczn ymm iz. Yarunkami 
Bietungstermine a m 10. Ni vembe r . Registraturze, ma By& w termine 
13843. Vormittags 9 Uhr an ordentlis do dalsze) licytacyi n diu 0. 
cher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. Listopada 18431 przed Pölüdniem 
BET: G as > 0 godzinie g. w miejscu posiedzen 
JJ eye sgdowyelfspfzed ana: 
Alle unbekannten Real⸗Praͤtendenten Wszysty nie uiadomi pretendenei 
werden oufgeboter, ſich bei Vermeidung realni-wzywajg sig, adeby sig pod 
der Peäͤkluſton ſpͤͤteſteus in pieſem Ter⸗ uniknieniem prekiuzyl Zgtösi naje 
mine zu melden. posniej w terininie one." 
Kempen, den 21. Juli 1843. Kempno, dnia 2 t. Lipca 1843. 
4) Die Lieferung von Bickuslien für die auf dem Fort Winiarg kaſernitten Truppen, 
beſtehend in Fleiſch, Gemüse und einigen Getreideſorten, fol im Wege der Licitation 
am 20. b. M. Morgens 8 Ubr in der Wohnung des Hauptmann p. Walther auf 
Fort Winiary an den Mindeſtfordernden auf Ein Jahr vom 11 Oktoberte! uberlaſſen 
werden. Die zum Grunde gelegten Bedingungen Fönnen alltäglich in den Workfik- 
tagsſtunden ebendaſelbſt eingeſehen werden vis 8 Tgrednilenuft 
Im Auftrage: Die Menage⸗Kommiſſion Konig 1.19, InflsRegts. 
Schmidt, Hauptmann. 2 v. Hertzberg y Lieufenan t.. 
—— 22 — rr 
50 Nachruf. Vorgeſtern Nachmittag 7 Uhr peoſchled hier in einem Alke dun 
824 Jahren der Kaufmann Herr; irſch Barre ergall, tief betrauert /n t Mitt 
von ſeiner zahlreichen Familie, ſondern von Allen, die ihn kanten, die ihmerkann⸗ 
ten — Pom ruſtigen Mannes⸗ bis zum ſpaͤteſten Greiſenlalter widmete der Ver⸗ 
ſtorbene ſeine Thaͤtigkeit den Armen der hieſigen Gemeinde, und ihm verdankt mancher 
Verein ſeine ſegensreiche Exiſtenz. Aber nicht nur als) Vorſteher Folder Stifte, 
ſondern mehr moch als Privatmann hat en des! Guten viel, ſehr viel gethan, und 
ſich dadurch ein unauslöſchliches Andenken in der- hieſigen Gemeinde a. 40 
Sein aug wehren Gpttesfurcht entſprungener! Woblthötigkeitsfun könne 
Grenzen; Noth und Elend in, den Hütten der Armen aufzüſuchen und hach Kräfren 
Zu mildern was ihm Dedchefnit geworden, und daß er gooßen bedeutende Spllden 
ſolchen zufließen ließ, die ihre Armuth nicht zur Schon tragen kounen iſt erſt bei 
feinem Tode kund geworden. — So wirkte dieſer Edle, reich mit Gütern begabt, 
und doch frei von jedem Dönkel, mit ächter Demuth im Stillen. Wie er nun im 
Leben durch viele Tugenden unter feinen Mitmenschen hervorſtrahlte, fo möge nach 
feinem Tode noch die Erinnerung an ihn recht vielen zum leuchtenden Mufter dienen! 
„Sanft ruhe feine Aſche!“ Liſſa, den 3. Auguſt 1843. A. B. L. 
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;6% Oeffentliche Dankſagung. Bei der vor einigen Tagen unter den ſchwie⸗ 
rigſten. Ver hältniſſen erfolgten Eutblndunge meiner Frau-bon einem Knaben habe ich 
hächſt Gott nur der geſchickten Hülfe des Herrn Dr. Hanke es zu verdanken, baß 
dieſelhe glücklich für Weib und Kind von Statten gegangen. Fur die von ihm dabei 
bewieſene; merkwordige Aus dauer und ſo zarte Sorgfalt vermag ich hiermit nur den 
ſchwachen Ausdrpek meines Dankes zu geben, zu dem ich mich ewig ihm verpflichtet 
fühle Noſent,adeu 8. August 1833. Simon Kober. 
155 ae CC RT = 205 T4 
dan Schul. neige. Die mit der Aöniglichen Bildungsanſtalt ieberinnen 
verbundene Unterrichts anſtolt fur Kinder beginnt am 15. d. M. —.— Curſus, 
und ertheilt von dieſem Tage ab den Unterricht nicht mehr in 3 ſondern in 4 
Stunden taglich. Prüfung und Aufnahme neuer Schuͤlerinnen am 14. d. M. von 
11 bis ruhe Mittags. Poſeu, am Z. Auguſt 1843. Dr. Barth. 
unit 8420 n mi Ker — Bd en i 0 
3) ur gtig en Beach tung. I Von heute ab hobe ich ebenfalls die 
Brauntmeinprejſe herahgeſetzt, nämlich das Quart Liqucür 10 Gyr, das Quact 
doppelte Sorten 4 Sge., das Quart einfache Sorten 3 Sgr. 6 Pf., das Quart 
Quedlinburger 3 Sgr., das Quart ordinairer Korn 2 Sgr. 6 Pf. Dies beſonders 
W a Kunden als ergebene Anzeige. — Zugleich empfehle ich mein ber 
deutendes Lagen von ordinoiren weißen und kouleurten Rumms zu ganz billigen 
Preiſen, fo wie auch vorzüglich ſchoͤnen alten Jamaika ⸗Rumm, das Quart incl. 
Hasche 1 Nihlra, die 30 Qunriflaſche 15, Sgr. — Aubh habe ich eine Niederlage 
CCC und Kirſchfaͤfte 
ſind ſtets um Ganzen als Eiazelnen zu ganz ſoliden Preiſen bei mir zu haben. 
E. Schniege, Wronker⸗Straße Ne. 3. zum goldnen Ldiven, 
ieee eee eee 9 
. Friſche Danziger Speckflunderm, erhielt per Poſt und offeriert billigſt 

unn undtap zin 1 eg D. & Pod ger, Woſſerſttaße Nr. 30. im Luiſengebaͤude. 
Pong, nie ee a nn nun 
4% kimi ba besten Der wcnn Moerkouf von engfifgen aid 
deuiſchen Golde und Silberwaaren, Uhren, Brillen sc. in Nr. 14. Schuhmacher⸗ 
ea wind don beute an von 8 bis 42 Uhr Vormittags und von 2 bis 7 Uhr 


5 7 1 en 4 wie) * - = * 11 55 a: #42 
e an 99 
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an * 65 n ul gu l Big 30m ‚sinne ne 1 Pr 
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